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D Chinder im Sturo

Kehrscht du Wind im Chämi tobu,
jetz am Pfeischter, jetz am Dach?
Will er ächt noch ds Hischi robu,
warum macht er so än Chrach?

Los, jetz tüet er jamru, brielu
wie än beesche, leide Hund. -

Lüeg, är tüet du Schnee üfwiehlu!
Ob er ächt noch icher chunnt?

Chunnt der Chlaus ächt woll embricher
bi dem Wätter us dum Wald?
Ân du warmu Ofu icher
tiessi wier du Bischof bald.

Si so güet, du wilde Sturo,
tüe dum Chlaus äs Zeichu gä!
Da im grossu Chilchuturo
müescht du ds greschtoscht Seili näh.

Hoffe wer, der Chlaus erwache
ab dim lütu Glogguglit,
chumme mit rächt ville Sache
ändli züe isch chleinu Lyt.

Züeversicht

Was ischi Väter gmacht und gschafft,
das welle wier öü bhaltu.
Mit alter Triw und frischer Chraft
Iaht schich mängs Güets erhaltu.

Läbt dische Sinn und dische Geischt,
so derfwer riewig blibu.
Di alti Triw und junge Geischt
tient schich nit Iah vertribu.
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